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Liebe Eheleute und Liebende, liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Marriage 

Week 2020, 

 

vom schottischen Schriftsteller Robert Louis Stevenson stammt der Satz: „Die Ehe 

ist eine lange Unterhaltung, unterbrochen durch Dispute.“ Damit bringt Stevenson 

zwei wichtige Aspekte einer funktionierenden Beziehung auf den Punkt. Zum ei-

nen, dass sie vom gegenseitigen Austausch lebt, von der nicht abreißenden Kom-

munikation miteinander und vom Bemühen, sich zu verstehen. Und zum anderen, 

dass eine Partnerschaft auch Meinungsverschiedenheiten aushalten muss. Part-

ner müssen sich gerade in schwierigen Zeiten in den anderen hineinversetzen. Sie 

müssen auch in Konfliktsituationen Empathie füreinander haben, immer wieder um 

Lösungen ringen und so an einer gemeinsamen Zukunft arbeiten. 

 

Leider trennen sich heutzutage viele Paare beim Auftreten größerer Schwierigkei-

ten. Viele Ehen erleben das sprichwörtliche verflixte 7. Jahr erst gar nicht mehr. 

Dabei sind Dispute und Konflikte auch eine Chance, damit eine Beziehung wach-

sen kann und reifer wird. Jede langjährige Partnerschaft kennt schwierige Phasen 

und Momente, in denen man sich fragt, wie es weitergehen soll. Solche Herausfor-

derungen gemeinsam zu meistern und auch nach schweren Krisen wieder zuei-

nander zu finden, macht eine Partnerschaft stark und schweißt Paare noch enger 

zusammen. Dispute sind darum kein Makel einer guten Ehe – sie gehören genau-

so dazu wie Glücksmomente. Es kommt nur darauf an, dass man die Flinte nicht 

gleich ins Korn wirft, dass man den Gesprächsfaden nicht abreißen lässt und mit-

einander umeinander ringt.  

 

Ich freue mich darum sehr, dass die Marriage Week Erlangen und Nürnberg auch 

in diesem Jahr wieder Ehepaare dazu einlädt, an der „langen Unterhaltung“ der 

Ehe zu arbeiten. Ich habe gerne die Schirmherrschaft über die Veranstaltungen 

übernommen. Denn sie bieten die großartige Chance, sich mit dem eigenen Le-
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bensstil in der Ehe auseinanderzusetzen, die Kommunikation neu anzuregen und 

positive Verstärkungen herbeizuführen. Hier bekommen Ehepaare Anregungen, 

Impulse und Ideen, damit ihre Beziehung auch weiterhin glücklich verläuft und die 

Liebe lebendig bleibt.  

 

Ich danke den Veranstaltern und Organisatoren der Marriage Week aufs Herz-

lichste für ihr wichtiges Engagement, den Wert der Ehe in unserer Gesellschaft zu 

stärken. Auf dass ihr Angebot zahlreichen Paaren eine Hilfe ist, die „lange Unter-

haltung“ der Ehe angeregt und mit Freude fortzuführen! 
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